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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Bildungswerkeausschuss, BWA/017/ XI 

Sitzung am : 02.07.2015 

Sitzungsort : Sitzungsraum 1 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 21:05 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Thorsten Borchers 

Schriftführer/in : gez.  Maren Volgmann 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Bildungswerkeausschuss 

Sitzungsdatum : 02.07.2015 

 

Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 Herr Thorsten Borchers  
 

Teilnehmer  

 Herr Joachim Brunkhorst  
 Frau Annemarie Ebert  
 Herr Hans-Joachim Flor  
 Frau Hildegard Helm-Drube Vertretung für Herrn Klaus-Peter 

Schroeder ab 19:45 Uhr. 
 Herr Konrad Kleicke  
 Frau Gisela Kummerow Vertretung für Frau Sabine Fahl 
 Herr Bernhard Luther Teilnahme ab 19:10 Uhr 
 Herr Franz Maletzke  
 Herr Christoph Mendel Teilnahme bis 20:55 Uhr 
 Frau Christine Müller Vertretung für Frau Kornelia Wangelin. 

Teilnahme bis 19:10 Uhr. 
 Frau Brigitte Nolte  
 Herr Herrmann von Prüssing Vertretung für Herrn Rolf Möller 
 Frau Christel Welk  
Verwaltung  

 Frau Kerstin Bliedung Hospitation Protokoll 
 Herr Thorsten Drews Rechnungsprüfungsamt 
 Frau Kerstin Hagedorn Bildungswerke, Ltr. Rechnungswesen 
 Herr Manfred Philipp Bildungswerke, Werkleitung 
 Herr Jens Rapude Finanzsteuerung 
 Herr Ingo Tschepe Bildungswerke, Büchereileitung 
 Frau Maren Volgmann Bildungswerke, Protokollführung 
sonstige  

 Herr Karsten Bensel Seniorenbeirat 
 Herr Oliver Karin Accurio GmbH, Wirtschaftsprüfer 
 Herr Christian Rabe Accurio GmbH, Steuerberater 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmer  

 

 Herr Rolf Möller  
 Herr Klaus-Peter Schroeder Teilnahme bis 19:15 Uhr 
 Frau Kornelia Wangelin  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Bildungswerkeausschuss 

Sitzungsdatum : 02.07.2015 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 

TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 04.06.2015 
 

TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 

TOP 5 : B 15/0249 
Jahresabschluss der Bildungswerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2014 
 

TOP 6 : M 15/0248 
Produkt- und Leistungsplan der Bildungswerke Norderstedt 
 

TOP 7 :  
Jahresstatistik 2014 der Bildungswerke 
 

TOP 8 :  
Bildungswerke Garstedt 
 

TOP 9 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 

TOP 10 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 

TOP 10.1 :  
Berichte und Anfragen Bildungswerke 
 

TOP 10.2 :  
Berichte und Anfragen Stadtbücherei 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Bildungswerkeausschuss 

Sitzungsdatum : 02.07.2015 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Borchers eröffnet die Sitzung des Bildungswerkeausschusses. Er begrüßt die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie die anwesenden Ausschussmitglieder 
und stellt die ordnungsmäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 14 Mitgliedern fest. 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Herr Borchers stellt die Tagesordnung zur Abstimmung: 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird mit 14 Stimmen einstimmig angenommen. 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 04.06.2015 
 
In der Sitzung vom 04.06.2015 gab es keine nichtöffentlichen Beschlüsse. 
 
TOP 4:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 5: B 15/0249 
Jahresabschluss der Bildungswerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2014 
 
Herr Borchers bittet die Vertreter der Accurio GmbH um Ihre Ausführung. 
 
Herr Karin, Accurio GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, stellt den Jahresabschluss der 
Bildungswerke Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2014 vor, Anlage 1. 
 

 Herr Mendel bittet um Einsichtnahme in den „Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2014 der Bildungswerke Norderstedt – 
Eigenbetrieb der Stadt Norderstedt –”  

 Dieser ist vom Landesrechnungshof noch nicht freigegeben und damit nicht öffentlich.  

 Frau Hagedorn fragt beim LRH nach, wann mit der Freigabe zu rechnen ist. 

 Der Vorschlag von Herrn Brunkhorst, dem Jahresbericht unter Vorbehalt 
zuzustimmen, wird an das Ende der Präsentation gestellt. 



5 

5 
 
 

 

19:10 Uhr, Herr Luther nimmt an der Sitzung teil. 
19:10 Uhr, Frau Müller verlässt die Sitzung. 
 

 Die Ausschussmitglieder beraten den Jahresabschluss 2014.  

 Es wird gefragt, ob die hohe Liquidität von der Gesellschafterin verwaltet werden 
sollte. 
Herr Rapude sagt eine Stellungnahme zur nächsten BWA-Sitzung zu. 

 Herr Philipp sagt zu, dem Ausschuss eine Information zur 5-Jahres-Methode des 
Inventurverfahrens zur Verfügung zu stellen. 

 Zur Zusammensetzung des Kontos 52914, BW Marketing, sagt Herr Philipp eine 
Aufstellung zu. 

 
Zur Abstimmung kommt der Vorschlag, den Beschluss „Jahresabschluss der Bildungswerke 
Norderstedt für das Wirtschaftsjahr 2014“ im letzten Absatz zu I. wie folgt zu ergänzen: 
 
Beschlussvorschlag: 

„…Der Bildungswerkeausschuss empfiehlt auf dieser Grundlage dem 
Oberbürgermeister, den Abschluss für das Geschäftsjahr 2014 unter Vorbehalt der 
Freigabe durch den Landesrechnungshof in der vorliegenden Fassung der 
Stadtvertretung zur Feststellung vorzulegen …“ 

 
Herr Borchers stellt den geänderten Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 
I. Der Bildungswerkeausschuss gibt dem Oberbürgermeister und der Stadtvertretung 

folgenden Bericht: 
 

„Die Werkleitung hat den Bildungswerkeausschuss regelmäßig und umfassend über die 
Entwicklung der Bildungswerke unterrichtet. Grundsatzfragen und wichtige Vorgänge des 
Geschäftsjahres wurden im Jahr 2014 auf 9 Sitzungen (06.02., 06.03., 03.04., 05.06., 03.07., 
04.09., 25.09., 06.11. und 04.12.) eingehend erörtert. Der Bildungswerkeausschuss hat die 
ihm gemäß § 45 (1) GO obliegenden Funktionen der Kontrolle der Werkleitung sowie der 
Vorbereitung der Beschlüsse der Stadtvertretung in Bezug auf die Bildungswerke ausgeübt.  
 
Der Jahresabschluss 2014 und der Lagebericht sind von dem für das Geschäftsjahr 2014 
beauftragten Abschlussprüfer, der Accurio GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Buchholz, 
geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Das 
Ergebnis der Prüfung wurde im Rahmen einer Schlussbesprechung gemäß § 14 (1) KPG im 
Bildungswerkeausschuss erörtert. 
 
Der Bildungswerkeausschuss empfiehlt auf dieser Grundlage dem Oberbürgermeister, den 
Abschluss für das Geschäftsjahr 2014 unter Vorbehalt der Freigabe durch den 
Landesrechnungshof in der vorliegenden Fassung der Stadtvertretung zur Feststellung 
vorzulegen.“ 
 
II. Im Einzelnen empfiehlt der Bildungswerkeausschuss der Stadtvertretung auf der 

Grundlage der unter Ziffer I. getroffenen Feststellungen, die folgenden Beschlüsse zu 
fassen: 

1. „Die Stadtvertretung stellt den Jahresabschluss der Bildungswerke Norderstedt für 
das Wirtschaftsjahr 2014 mit folgenden Werten fest: 

 
Bilanzsumme 2.432.642,45 €  

 

Summe der Erträge einschl. 
Zuschuss der Stadt 5.116.701,94 € 

 
Summe der Aufwendungen 4.921.085,37 € 

 
Jahresergebnis 195.616,57 €  
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2. „Die Stadtvertretung beschließt die folgenden Ergebnisbehandlungsschritte: 
 
2.1 Das Jahresergebnis wird mit dem Verlustvortrag in Höhe von EUR 80.796,63. 
      saldiert. 
 
2.2 Das Ergebnis  in Höhe von EUR 114.819,94  wird auf neue Rechnung  
      vorgetragen.“ 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig mit 13 Ja-Stimmen angenommen 
 
19:20 Uhr, Herr Rabe, Herr Karin, Herr Rapude verlassen die Sitzung 
Unterbrechung der Sitzung 
19:45 Uhr, Herr Schröder verlässt die Sitzung, Frau Helm-Drube übernimmt seine Vertretung 
19:48 Uhr, Fortsetzung der Sitzung 
 
TOP 6: M 15/0248 
Produkt- und Leistungsplan der Bildungswerke Norderstedt 
 

 Herr Philipp kündigt für die nächste BWA-Sitzung den Halbjahresberichtes an. 

 Herr Philipp erläutert den aktualisierten Produkt- und Leistungsplan. 

 Es wird von verschiedenen Seiten darauf hingewiesen, dass ein zunehmender Teil 
des Zuschuss der Stadt Norderstedt von, z. B. Tariferhöhungen aufgebraucht wird. 
Damit wird eine dynamische Entwicklung der Bildungswerke verhindert. 

 Der Weiterbildungsverbund ist in 2014 ausgelaufen. 

 Herr Tschepe erläutert den PLP für die Stadtbüchereien. 
 

20:25 Uhr bis 20:30 Uhr, Frau Hagedorn verlässt die Sitzung 
20:30 Uhr bis 20:35 Uhr, Herr Luther verlässt den Raum 
 
TOP 7:  
Jahresstatistik 2014 der Bildungswerke 
 
Herr Philipp geht auf die Vorlage der Jahresstatistik der letzten Sitzung ein und bittet um 
Rückmeldung,  
 

 Frau Ebert bittet darum, dass in Protokollen und Anlagen auf die Größe und damit die 
Lesbarkeit der Vorlagen geachtet wird. 

 Herr Phillip weist auf die Arbeit mit Kennzahlen hin und bittet den Ausschuss bis zur 
nächsten Sitzung zu überlegen, welche Kennzahlen für die Teilnehmer wichtig sind. s. 
Anlage 2. 

 BIX, das Ranking der deutschen Büchereien, wird eingestellt. 
 
TOP 8:  
Bildungswerke Garstedt 
 

 Herr Phillip berichtet zum Stand der Entwicklung. 

 Herr Luther berichtet, dass der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr den TOP 
Bildungshaus Garstedt auf die nächste Sitzung am 16.07.15 verschoben hat, um den 
Mitgliedern des BWA die Teilnahme zu ermöglichen. 

 
TOP 9:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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TOP 10:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 10.1:  
Berichte und Anfragen Bildungswerke 
 
Die Werkleitung berichtet über 

1. die fortgeschrittene Planung zur beruflichen Integration von Flüchtlingen und 

Migranten in Norderstedt (Anlage 3) 

 

2. die Erweiterung der sprachlichen Integration von Flüchtlingen auf Landesebene 

Es werden Kontingente von 300 stündigen Sprachkursen ausgewiesen, die auf 

BAMF-Niveau für Bleibeberechtigte und Flüchtlinge zusätzlich eingerichtet werden 

müssen. 

Der Schulungsbedarf übersteigt bei Weitem das Angebot an qualifizierten Dozenten. 

Hamburg plant 100 Festanstellungen. Die VHS Norderstedt ist dadurch sehr 

gefordert, das Personal zu halten und auch weiter aufzustocken. 

Der Raumbedarf erhöht sich proportional. 

 

3. das Treffen mit den Vertretern der Sportvereine 

TuRa Harksheide, 1. SC Norderstedt und Norderstedter SV – (Glashütter SV und SV 

Friedrichsgabe waren verhindert), 

Missverständnisse konnten ausgeräumt werden, 

Hintergrund der Arbeit der VHS im Gesundheitsbereich wurde dargelegt, 

es wurden Sorgen, Nöte und Mangelsituationen ausgetauscht, 

Möglichkeiten der gegenseitigen Unterstützung wurden besprochen. 

Es war eine angenehme Stimmung, ein weiterführender Dialog wurde begrüßt und 

wird gepflegt. 

 
TOP 10.2:  
Berichte und Anfragen Stadtbücherei 
 
s. Anlage 4 
 
 
Ende der Sitzung um 21:05 Uhr 
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